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Dettfedo*
erfloct öeutfd>land den Krieg

2Sas er noch nicht geroagt im Cauf der 3eiten,
Sas freche 2Sort, nun hat er's doch gefagt;
2Sas er in diplomatifchen Sünkelheiten
(Bedacht, das hat er endlich doch geroagt.
Ser dunkle (Ehrenmann, ßerr 23enl3elos,
2TZit feinen fielfern roider alles 2?echt,
Cafit gegen Seutfchland nun feine 2Jrmee los,
Sie er gedungen als ntenteknecht.

2Sie roeit ift's fchon mit diefem 2TTann gekommen,
Safj er der Cächerlichkeit preis fich gibt,
<£h' noch fein fchroaches Sünkleln ift oerglommen,
[Jedroeder Gnmpathie den Siegel fchiebt.
2Bas kümmert es den TTfond, roenn ßunde bellen,
Sen Göroen, roenn in 2Jengften quiekt die 2ïïaus,
2Sas fchert fleh heut3utag' um Bagatellen,
Ser Glefant pch um die eckle Gaus?

2So Kiefenkräfte aufeinander prallen,
Ser !Kampf gigantenhaft roie nie 3Uoor,
2So unge3ählte fiekatomben fallen,
Sa fehlt der Sinn für niederen ßumor.
ßier kann ein 2Tarr, ift er 3ugleich ein Schelm,
2Ticht (Einhalt tun der Seifgefchichte 2Salten;
21îit 2Tarrenpritfche und mit 2îarrenhelm
Cäfit fleh kein fiegreich 2<riegesend' geftalten.

ßoch aus des ipamafi' 28olken fieht ßomer
2Juf jene (Srben flogen (Briechenblutes
Befchämt herab; ihn kränkt es umfomehr,
2Seil diefe als Vertreter, frechen 2ïïutes.
Ses Gandes der ßellenen fich gebärden
Sa roard aus dem GlQtnp ein Kuf oernommen:
21Tein Sänger, mach' dir doch keine Sefchroerden,
(Sin ßansrourft roard noch niemals ernft ge¬

nommen !" o ö. B.

CDIIOIIO

£ord 6rey wird nerofo!
S)cr englifche premier, der bekanntlich jehr

abergläubisch ift, roar heute mit dem linken
8ufje 3uerft aus dem Sette geftiegen.

Goddam!" rief er, 30g den rechten
Strumpf oerkehrt an den linken ôujj und
bemerkt dabei, da[j er der Strumpf ein
Coch hat.

Clnfere Alliierten taugen aber auch gar
nichts!" fchreit er und fährt dabei mit den
ßänden in die bereitftehenden Pantoffeln.

üDann roirft er fie aber die Alliierten
aus dem 93hotographie-211bum der Gntente
heraus und fteigt mit beiden Seinen in die
Schlafrocksärmel. So kam er 3um örühftück.

Abominable!" ruft er, nachdem er in den

Hotels Theater q Konzerte Cafes

Käuber: Clnd das fage ich Jahnen, ßerr
Kantonsrat: roenn Sie mir noch einmal mit fo fchlam-
piger Sügelfalte in den 2Beg kommen, dann können
Sie ihr ©elumpe felber austragen!

Bahnhofstr. 11, Tel. 37.95

Haut- u. Sexualleiden

Die höchste Stufe

des geschäftlichen
Erfolges erreicht

man ohne besondere

Kosten und
Vorkenntnisse

durch
einige Anzeigen im
Nebelspalter",

denen auch im Sommer

eine besondere
Wirkung nicht
abgesprochen werden

kann.

roenn Sie mit
meinem SarUSe»
förberunas-9KitteI

hetnen Srfolg
baben. 'Preis Sr.3. in <marhen
ober ïiadjnabme.
G. Lenz, Grenchea A

(Solofburn). 1511

ZÜRICH
:: Stadttlieater

Samstag, abends 8 Uhr :

Gastspiel von Alexander >loissi : Die Räuber"
Trauerspiel von F. Schiller.

Sonntag, nachmittags 3 Uhr: ;,Drei arme Teufel"
Operette von K. ^\ einberger.

Abends 8 Uhr: Der Prophet", Oper von G. Meyerbeer.

PfauentlieaterSamstag: Geschlossen.
Sonntag, nachm. 3 Uhr: Aufführung des Dramatischen
Vereins Zürich. Abends 8 Uhr: Im weissen Kössl",Lustspiel von 0. Blumenthal und G. Kadelburg.

Corso - Theater
Täglich abends 8 Uhr:

Gastspiel Steiner-Kaiser's Wiener 0 peretten-Ensemble

Die keusche Susanne.

entrai -Theater
ZÜRICH 1 »Telephon 9054 :: Weinberqstr.

Programm vom 6. Dez. bis 12. Dez.
Erstaufführungder grandlosen Film-Komödie mit der weltberühmtenKünstlerin und dem Liebling aller Lichtspiel-Freunde

Francesca Bertini
In ihrer neuesten komischen Rol'e als

Mein kleines Mädel"
(Mein littly Bébé)Vornehme erstklassige und reizende Komödie in 5 Akten.

T3?xs Tasclientucli îErlebnisse einer grossen Abenteuerin in 2 Akten.
Die neuesten deutschen u französ. Kriegsberichte.
Demnächst kommt die neue Serie 1916/17 von JoeDebbs" erstes Bild: Wie ich Detektiv wurde??5 Akte.

nb roenn einer ©olb für Q3Iei an^u*
bieten bat, fo roirb er es nid)t los,
roenn er es nicht benannt macht.

Palmbof Zttricb 6s
%f I ¦/ V I Unimsitätstr. 23 SUnivmitätstr. 23

Gut bürgerlicher -mm 1&7 g
mittag- und flbendtiscb in Pension! i

Grand Café De la Paix"
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café. 1450
Rendez-vous der Fremden und Theaterbesucher.
Mit höfl. Empfehlung ERNST JUCKER.

EJuSjBl H S H B H B H H S H H B H

i Holel Wanner
Bahnhofstr. ZURICH Bahngo°fsfr*

M

Neuer Inh.: H. Schmidt.
a

Altbekanntes Haus
I Min. vom Hauptbahnhof

DD 1588

Lift :: Zentralheizung :: filier Komfort
Zimmer v. 2 Fr. an :: Pension nach Uebereinkunft

BBS BEB BSE BEB B SB

Bauers Hotel Post
BEIM HAUPTBAHNHOF m2

Behagliches Familien-Restaurant

Grand Café de laTerrasseZürich
Sonnenquai (beim Bellevue) 1437

Sommer-Garten.Terrasse, Rondel, Billards etc. etc.
Höfl. empfiehlt sich Frau Josy Furrer-Schnyder

Besuchen Sie das

Express - Cafe -Bar
im HOTEL CENTRAL I

III

1694

Sanitäts- Hausmann A.-G. |

Urania -Apotheke :: 5JÜLLM J

Elchina Sansilla
Kraftspender für

Nerven und Blut, Magen
und Darm

das vollkommenste für
Hals-, Mund- und

Zahnpflege

Eusana-
Pastillen. Prompter Erfolg

bei Husten, Heiserkeit,
Hals-, Rachen- und Luft¬

röhren-Entzündung.

venîzelos
erklärt veutfchlano üen Krieg

Was en nocn nicnt gewagt im Laus cier Zeilen,
Das srecks Wort, nun nat er's ciocn gesagt:
Was er in älplomatiscken Dünkelkeiten
Geäackt. clas tiat er enälick ciocn gewagt.
Der äunkle Ekrenmann. Kerr Nenlzelos,
Niit seinen tZelfern wiäer alles Reckt,
Läßt gegen DeutscklancI nun seine Armee los.
Die er gelungen als Ententeknecà

Wie weit ist's scnon mit cliesem Mann gekommen.
Daß er cler Läckerlickkeit preis sicn gibt,
Ek' nock sein scnwackes Sünklein ist oerglommen.
Ieäweäer Snmpalkis clen Riegel scklebt.
Was kümmert es clen Nionä, wenn Kunäe bellen.
Den Löwen, wenn in Aengsten quiekt ciie Maus.
Was scbert sick beutzutog' um Bagatellen,
Der Elefant sick um clie eckle Laus?

Wo Riesenkräfte aufeinander prallen.
Der Ramps glgcmtennast wie nie zuvor.
Wo ungezäklte tZekatomben fallen,
Da feklt cler Sinn sür nieäeren fZumor.
kZIer kann ein Narr, ist er zuglelck ein Sckelm.
Nickt EinKall tun cler Jeilgesckicnte Walten:
Nî» Narrenpritscrie uncl mit Narrenkeim
Läszt sick kein siegreick Rriegesenä' gestalten.

kZock aus cies Parnasz' Wolken siekt kZorner
Aus jene Erden stolzen Grieckenblutes
Besckämt kerab: Inn kränkt es umsomebr.
Weil cliese als Vertreter, frecnen Acutes.
Des Lancies cler KeNenen sick gebäräen
Da warci aus clem Olymp ein Aus vernommen:
Niein Sänger, mack' cl!r clock keine Besckweräen,
Ein kZanswurst warcl nock niemals ernst ge¬

nommen!" I s, ÜS,

ciziioiiciz

Lorü Grev wîrà nervös!
Der engliscbe Premier, äer bekanntlich sebr

abergläubiscb ist. war beute mit clem linken
Süße zuerst aus clem Bette gestiegen.

..(Z-oääam!" ries er. zog sicb clen reckten
Strümps oerkekrt an clen linken Suß uncl
bemerkt clabei. äaß er cler Strümps ein
Lock kat.

(tnsere Alliierten taugen ober aucb gar
nicbts!" scbreit er uncl säbrt clabei mit den
Känclen in äie bereitstebenäen Pantoffeln.

Dann wirst er sie aber äie Alliierten
aus äem Pbotograpkie-AIbum äer Entente
beraus unä steigt mit beiäen Beinen in äie
Scblasrocksärrnel. So kam er zum Srükstück.

..Abominable!" rust er. nackäem er in äen

îî ^ M

Räuber: «Unä äas sage icb Ibnen. Kerr Aan-
tonsrat: wenn Sie mlr nocb einmal mit so scblom-
piger Bügelsalte in äen Weg kommen, dann können
Sie ikr Gelumpe selber austragen!

Sàlià II. sel. Z..gö

ttM- u. 8kXllSllkil!kN

vikilöctizlkoiusk

cles gescbäktlicben
Erfolges erreicbt

msn obne besonäers

kosten unci
Vorlcenntiiisse

äurcb
einiZs ^n^eigen im
I^ebelspalter",

clenen aucb im 8om-
mer sine besonäers
Wirkung nicbt ab-
Zesprocben >veräen

kann.

wenn Sie mit
meinem Bart-Be-
förderungs-Mittel

keinen Erfolg
haben. Preis Fr.2. in Marken
oder Rücknahme.
lî. I.W, llfMdkll
(Soloiburn). >sn

Lamstag, abenäs 8 Ubr:
liüstspiel von ^isxancier Aioissi : .,1>ic> Ic-iiiltt r''

l'rausrspiel von 1^. Lobillsr.
Lonntktk, naobmittsgs 8 llkr: ^,l>rei arme ?eut'ei"

Operette von K> ^ einbsrger.
Absnäs 8 Ukr: ver ?ropket", t)psr von (Z. >ls;erl>ssr.

Làmstîìg: (isseblossen.
LonntaK, naolim. 3 llkr: ^ukkükrunx? äss Draiuatisebsn
Vsrsins Zürick, abenäs 8 Ilbr: Im weissen lìiisst",Lustspiel v on O. ölumsntbal uncl Ll. i<-cäslbur^>

?äkliek absnäs 8 llkr:
l.Z8t8pieI8töinös-I(gi8ös'8^isnglvpM^

Die keusclie 8usanne.

ensrsl-lkezsef
I-P«»lj?omm »«im k. vo?. bis <Z. Nei.

»Instauttiin >»ii nacler xrsncilosen rUm-XomöcUe mit cler vveltderülimten
Kiiristlecln uncl clem li.ledlinx aller i.iclit»piel-rreuncle

^iZNLksvs vertini

lnlvin Ii««» Sàos)Vornenme erstklsssixe unci rei-encle KomSclle in S Akten.

Ole neuesten cleutscnen u iran-üs. Krlexsbericlite.
Oemnäciist kommt clie neue Serie ÜII6/I7 von ,,^l<ivNebds" erstes Lilcl: «ie iok Netvilti» «limite??S Akte.

nd wenn einer Gold für Vlei
anzubieten hat, so wird er es nicht los,
wenn er es nicht bekannt macht.

îs > >/ V > Univettitâtstl. 2Z »Univelsitâtstl. 2Z

«ut biirgerlicfttr ikä? »
Mittag- una Abenaàd in penzion!

Qnancl Lafs^Os !a paix"
Sonnsnqusi 10 - Zllll-îlOI^ - Sonnsnqusi IO

^üriobs sobönstss r^smilisn-Osià. 1450
k?sncis?-vous cisr r^rsmcisn unci l'bsstsrbssucibsr.
lVbt bö«>. rlmptsblung tl^OIS'r ^l^OXtl^.

WWWMWWS W lW W

^ I.âknkokLtr. ^îìl^I^I^ Lannkokstr.

M

Neuer Intl.: ». Lckmtclt.
m c. m

5l1tbànnt68 tl3U5
t I^lîn. vom rtauplbulinttok

cz cz 1588

ê.îkt 2entrâIltei2unZ :: klller liomkort
Zimmer ?r. an :: Pension nucti Ueberemkunkt

SWWWWWW S W S S W^^S

SUllvl r^^t-k-l-lZ^l-IOIl-ic)^ è
ö^I^^Ql_IL^rIS^^II.,^s>I.^^S^^^^

Lonnsnqusi (bsim LsIIsvus) 1437
Sommor-vsrton-l'orrgsss, r-îonciol, kZIIlsrcis vto. oto.
r-iötl. smpilsblt sic-b r^rsu ».os/ r^urror-Sczkn/clor

//// âFit
III

IS94

SsnitStsUsusmsnn a. K. 1 LIvINns Ssnsllls
Xraktspenclsr kûr

Nerven unä Llut, Na^on
unä Darw

äas volllcornrnsasts kür
Hals-, Auncl- usct

2adni>ttvso

Pastillen, prompter Krtols
dei Lustvll, Heiserkeit,

Hals-, lìaàvll- ru«ì I^ukt-
rökr«rt-Lat2iiiicIiuit?.



mit oerdorbener 2ïïargarine bcjltridicncn Gand-
roich gebiflen.

Sarauf roollte cr eine (Sigarette an3ünden,
fand aber das (Stui fchon geleert. Sa pnd
mir natürlich roieder die lieben Alliierten
dahinter gekommen 1" ftöhnt er roild, aber oon
nun an roill ich ihnen den Srotkorb höher
hängen!"

©rollend geht er im Simmer hin und her.
Sa plöhlich entdeckt fein 2îuge in der 23oden-
rihe eine alte Stecknadel. S)iefc aufhebend
ruft er 3ornig: Go roird in diefen kritifchen
Seiten mit dem (Sifen umgegangen. 2Juf diefe
21rt begreife ich es, dafe roir mit der 2ïïunitions-
fabrikation nicht nachkommen!"

Q'm Siener brachte die Seitungen und 3roar

die Simes" und den 2Iebelfpalter". (Ss ift I
bekannt, dafr 2ïïr. ©reg nur die englifche I
Gprache beherrfcht, aber der damned Tlebel- I

fpalter" roird ihm durch die SHuPrationen oer-
ftändlich und er empfindet jedesmal eine heimliche

Öreude, roenn feinen ©ntentekollegen eins
angehängt roird.

Unbefriedigt greift er aus dem Sücher-
fchrank einen Sand Ghakefpeare heroor, roirft
ihn aber bald oon jlch. als er fich felbft in
der allerdings nur geiftigen Ôigur des Ôalftaff
darin gc3eichnet fand, nicht beffer erging es
dem Sartuffe des 2ïïolière.

Su dumm, diefe fogenannten 2(laffiker!"
fagte er, ich roill mal mit dem Senfor darüber
fprechen."

* c5n diefem 2ïïomente kamen 3roei Siener
herein. Ser eine brachte die eingelaufenen
Sriefe, der andere meldete, dafr eine Öriedens-
deputation den 2ïïiniPer interoieroen roolle.

Sa rief der Cord erregt 3U dem einen:
Gchicke fie alle fort!" und 3um andern fagte
er: 2Serfe jle ins öeuer!"

Gpäter fiel ihm aber ein, dafc er beide Seile
oerroechfelt hatte, aber nun roar es 3U fpät.

AH right!" nickt er befriedigt und denkt
gerade bei fich: 28enn nur der Seufel den
holen roürde, der fchuld an diefem Kriege ift
da fieht er fein ©benbild im Gpiegel, fchnell
bekreu3t er fich, ergreift die daliegende Sibel,
denn roie fchon gefagt, ßord ©reg ift fehr
abergläubifch 25.

Hotels Theater s Konzerte Cafés

Zivis!
ün den neu ausgestatteten e7(äumen meines Gfab-

fissemenfs findet täglich Ulitfag und 53>bend cfafon*
Ulusifc" der vieffaeß prämiierten ofolisfen Q7^adame

und IKonsieur Sftffons ^We/vis aus russef staff.

Café und ^{estauranf Stadtßof"
ûf. fflengeftîaapt.

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

Restaurant Meyoroi"

cd
ha

CO

&
S

Original-Hollä 1 ider .Stubli

Oi
ö

CD

TO

2L
TO
»
CO
CO
CD

Bekannt für grosse Behaglichkeit
Prima Weine

Exquisite feine Küche
Jan. Ephraim

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.

durch Umbau

erweitert.
Kaffee complet 1 Fr., Portion 40 Cts. Tee, Chocolade, täglichfrischos Gebäck. Alkoholfreie Gotränke.

KUche und Keller in bekannter Otite!
Höfl. empfiehlt sich
1050

H. Stadler-Bertsche,
früher ,,z. Eigiblick".

Spanische Weinhalle
Militärstrasse 12, bei der Kaserne.

Sn»h.iitaf FLASCHEN- wie OFFENE WEINE
apeziaiiiai. BRENfiCHE und RWNCm (EjgEnes Gewächs).

Es empfiehlt sich [1477] Inh.: J. Sagarö

Hotel -Restaurant

SONNE
Schöne Gesellschaftssäle
Schattiger Garten und

Terrasse
Staubfreie, erhöhte Lage
Kegelbahn und Billard
Spezialität: Vaduzer,

Walliser, Burgunder und
Seewein. Wädenswiler

Pilsner.
Gut bürgerliche Küche."

Höfl. empfiehlt sich
Franz Nigg.

Restaurant

mGartenhof
BirmensdoFferstr. 33, Zürich 4

(Tramhaltestelle)

ff. Hürlimann
(hell und dunkel)

Geräumiger und schattiger
Garten

Guter Mittagstisch
Für Vereine 1401

passende Nebenlokale

Frau Wwe. Brogli
Alt Stations-Vorstands

3Jûotcr-6eroteI!en
mit unb obne 21urörudi liefert
3ean Sren, ©iemetifr., 3üricfi»

Tonhalle -Restaurant
Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

Appenzeller
Biberfladen

Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück
G. Grieshammer, Herisau.

Schweiz. Landes-Ausstellung
Rem 19M: Sllh. Medaille.

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel
D

Samstag
und Sonntag

Konzert
Karl Rüttiniann

Coifieur
1601

Ufann Cip elM- sule Uhrnollll «IC hahen wollen,
144! gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zeh 1

Paul Missel, Ecke Monegasse,

b, Radium. Silb. He -
ren- u. Damenuhren von
12 Fr. an; 3 Jahre Garantie

Ringe, Eheringe.gr. Lager. Reparat.
von 2 Fr. an, schnell und billig

Gelegenheitskäufe I

Restaurant z.

STERNEN
Albisrieden

Angenehmer Spaziergang
aus der Stadt.

GARTEN-
U/irtschaft

Ia Rauchfleisch. Bauern-
schüblinge. Selbst geräucherter

Speck. Gute Landweine,
Most und Löwenbräubier.

Höfl. empfiehlt sich

August Frey

Jadanstalt Jahnkojplatz
b. Hauptbahnhof ZUrich 1 Telephon 9093

Eingänge : Bahnhofquai 9 und Waisenhausgasse.

Erstklassiges Geschäft!

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. Hl. KÜnzler-LutZ

Blaue Fahne ;2ïHCH 1

instergasse
Spezialausschank : Münchner Bürgerbräu
Original Münchner und Wiener Küche

Taglich Konzert Erstklassig. Orchester
Fritz WörnJIe, langjährig. Oberkellner der Tonhalle Zürich. [1643

M i Bierhaüe i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billiae Quellefür Speis und Trankt
Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

I Restaurant Augustiner":
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse :: Tel. 3269

Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle. ^

Gute KUche, reale Weine, ff. Uto-Bier, hell und dunkel.
Für Vereine u.id Gesellschaften stehen im I. Stock
Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle.

Restaurant Concorüia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Telepon 101.31

Gute bürgerliche Küche. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. tS* Neu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber. 11349

??????????????????????????????????n
für jeden Zweck liefert
prompt und zu mässigen

Preisen die Buchdruckerei JEAN FREY, ZÜRICH.
??????????????????????????????????n

Druckarbeiten

mit verdorbener Margarine bestricbenen Sand-
wicb gebissen.

Daraus wollte er eine Cigarette anzünden.
sand aber das Etui scbon geleert. ..Da sind
mir natürlicb wieder die lieben Alliierten
darunter gekommen!" stöbnt er wild. ..aber von
nun an will icb ibnen den Brotkorb böber
Köngen?"

Grollend gekt er im Limmer kin und ker.
Da plöhlicb entdeckt sein Auge in der Boden-
ritze eine alte Stecknadel. Diese auskebend
rust er zornig: So wird in diesen kritiscken
Leiten mit dem Eisen umgegangen. Aus diese
Art begreise ick es. daß wir mit der Munitions-
sabrikation nickt nackkommen!"

Ein Diener bracbte die Leitungen und zwar

die ..Times" und den Nebeispalter". Es ist I
bekannt, daß Mr. Greg nur die engliscke I
Spracke beberrscbt. ober der ..clärieä Nebel- Z

spalter" wird ibm durcb die Illustrationen ver-
ständlicb und er empfindet jedesmal eine beim-
licbe Sreude. wenn seinen Cntentekollegen eins
angekängt wird.

tUnbesriedigt greift er aus dem Bllcker-
sckrank einen Band Skakespeare kervor. wirst
ikn aber bald von sicb. als er sicb selbst in
der allerdings nur geistigen Sigur des Salstass
darin gezeicbnet sand. nicbt besser erging es
dem Tartuffe des Molière.

Iu dumm, diese sogenannten Klassiker!"
sagte er. icb wi» mal mit dem Lensor darüber
sprecben."

^ In diesem Momente kamen zwei Diener
kerein. Der eine krackte die eingelausenen
Briese, der andere meldete, daß eine Sriedens-
députation den Minister interviewen wolle.

Da ries der Lord erregt zu dem einen:
Sckicke sie alle sort!" und zum andern sagte
er: Werse sie ins Seuer!"

Später siel ikm aber ein. daß er beide Teile
verwechselt batte, ober nun war es zu spät.

rixbt!" nickt er besrieäigt unä äenkt
geraäe bei sicb: Wenn nur äer Teusel äen
bolen würde, der scbuld an diesem Rriege ist

da siebt er sein Ebenbild im Spiegel, scbne»

bekreuzt er sick. ergreist die daliegende Bibel.
denn wie scbon gesagt. Lord Greg ist sebr

oberglällbisck zz.
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	Lord Grey wird nervös!

